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Stress ablegen
mit Klangschalen

Den Wochenstress ablegen und
entspannt ins Wochenende star-
ten: Jeden ersten Freitag im Mo-
nat findet eine Klangreise zum
Entspannen von Körper und
Geist statt. Durch das sanfte An-
spielen der Klangschalen, ver-
bunden mit Imaginationen von
Ruhe und Gelassenheit, legen
Teilnehmer angestaute Anspan-
nungen ab und gehen ent-
schleunigt in ihr wohlverdientes
Wochenende. Anmeldung unter
Telefon 0177/8 79 87 10.
Freitag, 19 Uhr, Casa Vita,
Oberdünzebach

Klangschale: Die Methode
entspannt. FOTO: VON ROSEN/NH

Vielversprechend...
Schnupperstunde

beim Kanuclub
Wer Interesse hat am Fahren mit
Kanu, Kajak oder Kanadier, der
kann sich im Clubhaus des Ka-
nuclubs in Eschwege informie-
ren und den Sport auch auspro-
bieren. Die Jugendtrainerin steht
mit Rat und Tat zur Seite. Das
Clubhaus befindet sich direkt an
der Werra unterhalb des Fitness-
centers Vita. Der Club freut sich
darauf, neue Interessenten für
den Sport zu gewinnen. Infos
und Fragen unter 0 56 51/
5 05 41 oder 0 56 51/1 39 18.
Mittwoch, 15 bis 17 Uhr,
Torwiese Eschwege

Unterwegs mit dem Kanuclub:
Der Eschweger Verein lädt
Neulinge ein. FOTO: PRIVAT/NH

Kirchenkonzert mit dem
Barocktrio Gotthold Schwarz

Die Künstler Prof. Gotthold
Schwarz, Prof. Siegfried Pank
und Prof. Hans Christoph Be-
cker-Foss musizieren unter dem
Motto „Barockmusik – empfind-
sam und virtuos“ Kantaten von
Johann Sebastian Bach, Barock-
lieder von Georg Böhm, Johann
Hasse, Joh. Seb. Bach und sei-
nen Söhnen sowie geistliche
Konzerte italienischer und fran-
zösischer Meister (von Claudio
Monteverdi, von seinem Nach-
folger am Markusdom Venedig,
Sonntag, 19.30 Uhr, St.-Crucis-
Kirche Bad Sooden-Allendorf

Musizieren: Siegfried Pank,
Christoph Becker-Foss am
Klavier sowie Gotthold
Schwarz (hinten). FOTO: PRIVAT/NH

Mallorca in Nordhessen
Psaiko-Quartett spielt in der Liebfrauenkirche Witzenhausen

vativen Stücken kombiniert.
Freitag, 19.30 Uhr, Liebfrauen-
kirche, Witzenhausen

den Programmen von Psaiko
werden denn auch traditio-
nelle Werke gerne mit inno-

W enn man die vier jun-
gen Musiker des Saxo-

fonquartetts Psaiko im Kon-
zert erlebt, kann man sich
der Intensität ihres Spiels
nicht entziehen. Kennenge-
lernt haben sie sich während
ihres Studiums in Palma auf
Mallorca und feiern seit 2015
internationale Erfolge – mit
Auftritten auf Mallorca und
dem spanischen Festland,
aber auch in Peking, Rio de
Janeiro und auf Kuba. Die Lis-
te ihrer Auszeichnungen ist
lang und wurde 2018 gekrönt
vom ersten Preis beim „Thai-
land International Wind
Symphony Competition“.
Das Können der mallorquini-
schen Ausnahmetalente hat
sich auch in Komponisten-
kreisen herumgesprochen: In

Spielt in der Liebfrauenkirche Witzenhausen: das preisge-
krönte Psaiko-Quartett. FOTO: PRIVAT/NH

Tagebuch eines
Kleinkünstlers
Haben Sie sich schon einmal
gefragt, wie das Programm
Ihres Theater- oder Klein-
kunstabends auf die Bühne
kommt? Klar, wenn „Romeo
und Julia“ angekündigt wird,
dann weiß man zumindest,
dass der Autor Shakespeare
heißt. Doch was, wenn der
Künstler „nur“ ein unbe-
kannter Kleinkünstler und
ganz allein auf der Bühne ist?
Er schreibt sein eigenes Pro-
gramm! Es gibt da nur ein
paar kleine Hürden zu über-
winden. Der (Klein-)Künstler
will Kunst, das Publikum da-
gegen unterhalten werden.
„Der Kunde ist König!“, „Wer
zahlt, bestimmt das Pro-
gramm!“
Freitag, 21 Uhr, Syndikatshof
Mühlhausen, Kartentelefon
0 36 01/40 37 84

Mit Dampf und
Donner durchs Land
Alle zwei Jahre findet das bei-
nahe schon legendäre Eisen-
bahnfest „Vivat Viadukt“ in
Altenbeken statt. Rund um
das namensgebende, impo-
sante Brückenbauwerk gibt
es viel Eisenbahntypisches des
Weserberglandes zu sehen.
An diesem Tage treffen sich
mehrere Sonderzüge zu ei-
nem Stelldichein im alten
Bahnbetriebswerk Altenbe-
ken und erinnern an die gro-
ße Zeit der Dampfloks in die-
ser Region. Ab Eichenberg
geht´s im bequemen Perso-
nenwagen der 1960er- und
1970er-Jahre morgens mit
Volldampf los über Göttin-
gen ins Weserbergland und
wieder zurück nach Eichen-
berg. In Altenbeken sind rund
vier Stunden Aufenthalt vor-
gesehen.
Sonntag, 10 Uhr, Bahnhof Ei-
chenberg, Fahrkarten unter
0 20 41/3 48 46 68
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Mohnblütenwanderungen
Blüht der Küchenmohn noch? Begleiten Sie unsere Naturparkführe-
rin bei einem Spaziergang durch die abblühenden Mohnfelder und
erfahren Sie viel Wissenswertes über den Anbau und die Verwen-
dung des Mohns. Anmeldung unter Tel. 0 56 51/99 23 30.
Samstag, 14 Uhr, und Sonntag, 10 Uhr, Mohnparkplatz 1,
Germerode

Fachwerkkunst und Lebenslust
Gehen Sie auf Entdeckungsreise: Viel Sehenswertes lockt in der Alt-
stadt Eschweges auf einer Foto-Safari. Es lohnt sich, denn mehr als
1000 Fachwerkhäuser sind zu bestaunen.
Tourist-Information Eschwege, Telefon 0 56 51 / 33 19 85.

UND AUSSERDEM ...

BESONDERER FILM

Der Flohmarkt der
Madame Claire

D ie alte Claire Darling (Cathe-
rine Deneuve) mag auch im

hohen Alter noch eine echte Gra-
zie sein, eine Kunstkennerin —
gegenüber ihrer Familie ist sie je-
doch manchmal ein echter Tram-
pel. Ihre Tochter Marie (Chiara
Mastroianni) hat sie seit zwanzig
Jahren nicht gesehen. Dann be-
schließt Claire eines Tages, ihr ge-
samtes Hab und Gut loszuwer-
den. Also veranstaltet sie einen
Flohmarkt, zu dem die ganze
Nachbarschaft eingeladen ist.
Dort verkauft sie allerdings nicht
nur wertvolle Antiquitäten.

FOTO:  NEUE VISIONEN

Mittwoch, 15 und 20.30 Uhr,
Cinemagic Eschwege

Meinhard lacht
Stand-up-Comedy im Bürgerhaus von Grebendorf

scheidung und gehen dabei
sich und ihrem Umfeld gerne
mal gehörig auf die Nerven.

Marvin Osterhof
Er ist zeitweise in einer Multi-
Kulti-Patchworkfamilie auf-
gewachsen, lebt mit seinem
Bruder in einer WG, ist Gele-
genheits-Fitnessstudio-Besu-
cher und arbeitet im Famili-
enbetrieb. Alles Dinge, die
ein Ventil brauchen, und da
konnte es nur in Richtung
Comedy gehen.

Freitag, 20 Uhr, Bürgerhaus
Grebendorf

was eigentlich nicht zusam-
menpasst.

Jacqueline Feldmann
Wahrscheinlich würde
Jacqueline Feldmann noch
immer gemütlich auf einer
Wiese liegen, mit einem Te-
tra-Pak unterm Arm und ei-
ner Sonnenblume im Haar;
wäre da nicht plötzlich die
Schule zu Ende gewesen. Was
nun anfangen mit der neu ge-
wonnenen Zukunft? Chemi-
kerin, Polizistin oder doch
Klärwerktaucherin werden?
Viele junge Menschen stehen
vor dieser wichtigen Ent-

D rei Comedians sorgen im
Bürgerhaus Grebendorf

für Spaß und Spannung:

Benni Stark
Shootingstar Benni Stark be-
gibt sich dahin, wo es weh
tut: Die ehemalige Wirkungs-
stätte seines Schaffens – die
Verkaufsfläche eines großen
Modehauses. Stark war Her-
renausstatter aus Leiden-
schaft. Erst recht, als er ge-
lernt hat, dass Frauen das Sa-
gen haben und Männer auf
Kommando hören – auch
beim Anzugkauf. Benni Stark
vereint auf der Bühne all das,
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Volksmusik
trifft neue Melodien

Transglobalen Alpenjazz ver-
sprechen die Kerberbrothers. Sie
brechen verkrustete Traditionen
auf und sprengen gefestigte
Strukturen durch die Gegen-
überstellung von Volksmusik
und neuen Sounds.
Alpenfusion steht für unver-
fälschte Alpenklänge und Ethno-
Underground. Mitreißende
Rhythmen verbinden sich mit
Alphorn und Zither, Contempo-
rary Jazzgroove mit Jodler und
Hackbrett.
Sonntag, 12 Uhr, Jausenstation
Weißenbach

Außergewöhnliche Musik: Die
spielen die Kerberbrothers
vor Publikum. FOTO: PRIVAT/NH

Höhen und Tiefen Freiheit für die Blockflöte: Die Band Wildes Holz beweist,
dass die Blockflüte im Grunde ein perfektes Rock-Instrument

ist. In ihrem neuen Programm verbinden die Musiker Höhenflüge mit Tiefgang und Kraft
mit Finesse. Von der klassischen Hochkultur zu den Niederungen der Popmusik ist es
nicht weit. Samstag, 19.30 Uhr, Klosterkirche Reichenbach

Meinhard lacht: Am Freitag mit Benni Stark, Jacqueline Feldmann und Marvin Osterhof.
FOTO: JOHANNES RIGGELSEN /MISCHKY/DENIS FINDEISEN/NH


